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Politisch patriotische Kleider - und

TrachtorönMg .

Handelsstand als die fünfte Klasse , M-

^ / serer Politisch patriotischen Kleider - -

und Lrachtordnnng , hat sich an uns

schriftlich verwendet , damit wib mit der weiteren

Bestimmung für diese sowohl , als die folgende

Klassen nur so lange noch zurückhalten möchten ,

bis auf die von ihme hiergegen eingereicht ye -

Hrnnbete Vefchrverben » entweder die gänzliche

Einführung unseres Polizey Kleidungssystem hin »

tersiellig gemacht , oder aber widrigen Falls hei

den vermahlen ohnehin schon müßlichen Umstän -

F Heu
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den der Handlung dem hiesigen Komerzium durch
Beibehaltung desselben der lezte Stoß vollends
beygebracht worden seyn würde . Wir sind so
kurzsichtig nicht , daß wir diese Ferechte Be¬
schwerden glatterdings verkennen sollen , zuma -
len , da sämtliche Handlungs Kompagnien ver¬
einigt ( wenn wir unsere neue Kleidungs Polli -
zey annoch rückgängig machen würden ) sich an¬
heischig gemacht haben , jährlich einen Beitrag
von 20L0 Rthl . an uns abzuführen , nebst deme
aber auch aller Orten bey ihren Associrten uns
Waaren auf Kredit für baare Geldsverschreibung
zu verschaffen urbietig find -

Ver -

Ist also Lekrerrret worden .
^ Mt dem Bescheid hinan «,ugeben , daß von Stund

an , mit Regulirung der Äleidertracht für dir noch
übrigen »o. Klassen gegen deMe Innen gehalten wer¬
den wird , daß a Conto des jährt . Beitrags alsogleich
Ic>oc> Rth! . an unser Magazin gegen Mc- Pisse Ler
znbkl, die übrige Herrn Associrten aber u Hierein?
sten « , um seiner Zeit Gebrauch davon machen -r»
können , namhaft gemacht werden solle».
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Vermischte Neuigkeiten .

Fortsetzung

Festgesezter Richterwahl im Prater nachst -
kommenden Bartholomäitag den 24Augusij .

zum Stein des Anstosses : Was ? wie
siel ? und an wem hätte das mehr bemittelte

Publikum , zu Ergänzung des benöthigten Auf -
sprizungs Fonds , welchen der Verfasser auf

8oo . bis roso fl. jährlich berechnet , an derlei

freiwilligen Beisteuer abzuführen ? Eine für ei¬

nen nicht höchstbedürftigen so zu sagen , nichts
bedeutende Abgabe ; zum Beispiel : jener so sich
im Prater durch Speis und Trank dann son¬

stige Erfrischungen und Ausheiterungen etwas

vor sein baares Geld zu guten kommen läßt , hat ,
wenn er schon 22 kr. verzehrt oder auszieht ,
auch den »rten kr. wenn er anders durch die

gute Würkung des nöthigen Aufsprizens seine

Person vor dem Ungemach des Staubes in Si¬

cherheit geftzt findet , mit der übrigen Zahlung

jeden Gastgeb und sonstigen Einnahms Jnnha -
See
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ber such jedes mal den arten Kreuzer zu ent¬

richten * leztere aber allwöchentlich den hieraus
erlösten Betrag zu Handen des kM Prater , als

mittelbare Grundobrigkeit aufgestellten Richters ,

gegen jeweiliger Einschreibung in die hiezu be¬

stimmte Handbüchel , ohne aller , auch nicht der

mindesten Bevottheilung , und in Bekrettungs -
fall bei Strafe der gänzlichen Abschaffung aus

dem Prater , so getreu als gewissenhaft ab¬

zuführen .

Nun bleibt nur noch der einzige Zweifel
übrig , ob also der Aufsprtzungsfond seine hin¬
längliche Bedeckung andurch erreichen werde ?

Ich wette Hundert Ja ! gegen ein Nein : und

verpfände mein ganzes Lugen Magazin , wenn

der Unternehmer nscff richtiger Bewerkstelligung
meiner gegebenen Anleitung , hierinnfalls Ge¬

fahr lauffen sollte . Dann rechnen wir den

Sommer hindurch nur 12 Feuerwerk , jedes im

Durchschnitt nur 2500 . kr. genehmen , deren je¬
der

« Jene > fs unter -c- kr. verzehren sind von dieser Re¬

gel ausgenommen , dagegen wenn mehrere zusammen
einen derlei Betrag zu entrichten hätten , solche eben¬

falls von jeden r-> kr. Stück einen Kreuzer zurück¬
zulassen , verbunden seyn sollen-
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der Kopf gleich beim Eintritt statt Lv. rr kr . für

dis Logen aber , welche meistens diejenige in Be¬

sitz nehmen , so mit Pferd und Wagen den gra¬

sten Staub verursachen , mit jeden Zwanziger um

3 kr, mehr zu entrichten sich zu berede » gefallen las¬

sen , so betragen diese in Circa schon über zso .

fl. nun nehmen wir 50 Gastgeb und sonstige

Nahrungsgewerbe au : solte wohl einer vor den

andern und gering gerechnet den ganzen Som¬

mer hindurch an derlei sogenannten Aufspritz -

Kreuzern und Groschen seine Einnahme nicht we¬

nigstens auf rc> fi. hinauftreiben , da öfters in ei¬

nen Tag mehrere von den ersteren dieser Gast¬

geber eine Lösung von ein , zwei , und auch mehr

hundert Gulden , und von eben solchen Gästen -

welche auch nicht weniger als 20 Kreuzer und

öfters Guldenweis allda zu Markt tragen , zu ma¬

chen pflegen , und dann haben wir wieder 500 .

Gulden Zusammen also ganz leicht, , die erforder¬

liche rocx ) fl. für den linke , nehmer , und für un¬

sere Gesundheit , Bequemlichkeit , und Ersparung

ist mit wenig beträchtlichen Kosten Rath geschaf¬

fte , und den ^Wünschen des Verfassers der Vor¬

stellungen des praters andurch ein Genüge ge¬

leistet worden , daß die Eingangs besagte Rich¬

terwahl im Prater zu diesem Ende auf nächst -

ksmmenden Barcholomättag den 24 Augusti fest -
ge «
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gesetzt verbleibet - damit sogleich nach selber die

behöriĝ n Maaßregeln jur künftigen fürdauren -
den Sraublöschungs - Operation ergriffen wer¬
den können .

Aus dem grossen Kaffeehaus bez> der Sonns

genannt .

W
' ^ ' ^evsr wir zu Werke gehen , erachten wir
snnoch nöthig zu seyn ein so andere unseres Ma¬

gazins Auftehere , welche öfters in diesen und
folgenden Blättern auftreten , und fich in unse¬
ren grossen Kaffeehaus werden hören lassen --
namhaft zu machen , Hier sind sie *

Ihre Bestimmung ist folgende .

He ? Raffeeöiener oder Marquier !
Rax ! von Spadadentrs pensionirter Ka -

pikain .
Tap ? von Feder Fax quieszirender Staats -

Beamter .

Sv . ! y. Wochenblatt , brodloser Gelehrter .
' Gix

^ H- . ' Rar ! Trr ! Firl Girl Fax ! P»r ! Pix. ' SÜ- - '
Rft l G« l Wir. '
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Gix ! v. Sporn , Freikünstler .
Zax ? y. Lapri , Handelsmann » ! InZroSo .
Pax ! Bürger der ersten
Pix : Bürger der zweiten )

Gtix ! Herrschaftlicher Primplanist .
RlI ! v. Nrp . Modeherrchen , Stuzer .
Gap ! ausländischer Avanrürier «
wip ! Negotiant .
Lauter gewöhnliche Kundschaften , nebst meh¬

reren Gästen von zerschiedenerr Kaliber .
Gap . « nsl . Av , welcher mir dem Msrquier

gespielt , wirft den Gueue auf das Bülard,Hs »
was btn ich schuldig ?

se Marq . Dreyzehn Parthyen : macht 4 fl
sv kr. und das Billardgeld 39 kr. rusamen 4 fll
L9 kr.

Gap ausl . Av. Schon gut ! merk ers nur auf .
tze. Marq . Verzeihen Sie Monsieur Gap —
GapWas ? Wer ist fein Monsirnr ? weiß er

wer ich bin ? — ein Kavalier , ein edler Herr
von

He. Nu das mag immer seyn , verzeihen sie
also Herr von Gap sie restiren mir ohnehin schon
feit geraumer Zeit her n fl. 4z kr. und itzk über¬
mal 4 fl. 59 kr. macht zusammen 16 fl. 42 kr.
zudem « habe ich aus eigenen über s fl. Bkllard -
- eld für sie bezahlen müssen , ich kann nicht län¬

ger
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ger Mehr zu warten , sie müssen Mittel machen ,

Fder —

Gap . Was oder ? — Kerl nicht so imperti¬

nent , sonst zeige ich ihme ein anderes oder —

( drauer ihme mit dem Stock . )

He. Mit dem werd ich gleich fertig seyn , ( beZ
kömmt ihn bei der Brust zu packen und reist

ihme den Stock « us der Hand , wirft selben

bei Seite , und bemächtiget sich sonach seines

Llhrckettl . Izt gleich bezahl Kerl , sonst kommst
du mir nicht vom Fleck .

Gax - Da will ich auch dabei seyn. ( giebt

He. einen Stoß auf die Brust , reist sich loß ,

« nd lauft davon . )

Wix . NeF,,He ! laß er einmal die Uhr sehen ?

Herlauft er selbe ?

He. Hier ist sie , das Kett ! war noch dazu an

die Beinkleider angenähet .

Der Beschluß folgt künftig .

Irr unserm dritten Stück ist ein Schreibfeh¬

ler auf die Lotterie Ziehung untern l Augusti

unterlössey , asswo , nemlich der letzte Numer

statt ür . mit Nrs . i6 . ausgefallen ist , auf den

sZ. ÄWusti folget die weitere Bearbeitung mit

4» I7 > 24 . 38 » 68 » 8- l ,
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